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Heimat als Gefühl

1 Obwohl rein objektiv gesehen die Zuwanderungszahlen seit 
2 Jahren rückgängig sind und die sogenannte Flüchtlingskrise 
3 vor allem ausserhalb der Schweiz stattgefunden hat, bleibt
4 das Thema Migration bis heute in der Wahrnehmung der
5 Menschen hoch aktuell. Der Klimawandel, der unmittelbar
6 unsere Existenzgrundlage bedroht, sorgt heute kaum für
7 hitzige Köpfe. Die Zuwanderungsfrage dagegen tut dies seit
8 Jahren beinahe pausenlos. Dies hat auch mit dem gewandelten
9 Begriff von Heimat zu tun. Anders als der Klimawandel trifft

10 die Fremdenthematik den subjektiven Kern unseres Ichs.
11 Migration ist das äussere Sinnbild eines inneren Spannungsfelds
12 zwischen Entfremdung und Geborgenheit, zwischen Ent- und
13 Verwurzelung. Wenn jemand in der sich wandelnden Schweiz von
14 heute vor allem Fremdheit, Identitätsverlust und Zerfall erkennt,
15 dann sagt dies weniger über die objektive Wirklichkeit aus als
16 über die innere Wirklichkeit dieser Person.

Quelle: Michael Hermann, Heimat als Gefühl, aus Der Bund, 30.07 2018 


